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Trotz seiner Niederlage begeis-
terte Thomas Muster bei seinem 
Erstrundenmatch gegen Dustin 
Brown die Besucher. Vor  rund 
1.400 Zuschauern kämpfte der 
42-jährige gegen den jungen 
Jamaikaner und musste seine 
beiden Sätze jeweils nur durch 
ein Break verloren geben. Heute 
bekommt der Steirer eine zweite 
Chance. Gemeinsam mit Martin 
Fischer tritt er im Doppel gegen 
Andujar/Sidorenko an und hofft 
neuerlich auf die Unterstützung 
durch das Publikum.
Nicht viel besser ging es leider 
auch den restlichen Österrei-
chern. Der 16-jährige Dominic 
Thiem musste gestern ebenso 

die Heimreise antreten wie 
Alexander Peya, der sich mit 
Peter Luczak ein sensationelles 
3-Satz-Match lieferte.  
Für Thiem brachte der Einzug in 
die zweite Runde die ersten ATP-
Punkte seiner Karriere. Das erste 
Preisgeld seiner noch jungen Lauf-
bahn bekommt er in Form eines 
Schecks zugestellt, denn eigenes 
Konto hat er noch keines. Zeigt 
er weiterhin so tolles Tennis, sollte 
er sich allerdings bald eine eige-
ne Bankverbindung einrichten. 
Auch im Doppel gab es für 
die rot-weiß-roten Spieler heu-
te wenig zu holen. Melzer/
Weissborn, und Steinberger 
(mit Partner Dustov) verloren 

ihre Partien. Einzig Raditsch-
nigg (mit Partner Podlipnik) 
bleibt weiter im Turnier.
Eines ist sicher: Heute darf sich 
in jedem Fall ein Österreicher 
über den Viertelfinal-Einzug 
freuen. Mit Andreas Haider-
Maurer und Martin Fischer tref-
fen ab 11 Uhr zwei Landsleute 
aufeinander. Ab 16 Uhr hat 
dann noch Daniel Köllerer die 
Chance, seinen Verbleib im 
Turnier zu fixieren.

Mit dem gratis Shuttlebus zum Turnier

Noch kein Happy End für Muster
Minnie, das Glücksschwein

Ein ganz besonderer Gast sorg-
te in den letzten Tagen für helle 
Aufregung rund um den Center 
Court. Minnie Parse heißt das 
kleine schwarze Schwein, das 
dem Tschechen Ivo Minar bis-
her Glück gebracht hat und 
beinahe jedem Zuschauer ein 
Lächeln auf‘s Gesicht zauberte.
Gestern war der Kitzbühel-
Aufenthalt des erst acht Mona-
te alten Mini-Schweins leider 
schon vorbei. Gemeinsam mit 
Herrchen, dem Coach von Ivo, 
ging es zurück nach Hause. 
Bliebt zu hoffen, dass es damit 
nicht auch mit dem Glück des 
jungen Tennisspielers vorbei ist. 
Morgen wartet mit Pablo Andu-
jar nämlich ein ganz schwerer 
Brocken auf den Tschechen.

Jahr 1996
Insgesamt 82.437 Zu-
schauer wurden bei den 
Generali Open 1996 im 
Stadion gezählt, 80% 
davon wurden in der 
Statistik als „Stammpu-
blikum“ vermerkt. 750 
Mitarbeiter waren für 
das Turnier im Einsatz 
und wurden mit insge-
samt 140 Kisten Obst, 
300 kg Brot und 200 
kg Wurst versorgt. Allein 
für die Spieler wurden 
3.000 Handtücher und 
7.000 Bälle gebraucht. 
Die Gesamtspieldauer 
für die insgesamt 2482 
Games betrug rund 80 
Stunden. 

HIGHLIGHTS AM RANDE
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Nutzen Sie den kostenlosen 
Shuttlebus zu den Austrian 
Open 2010 und vermeiden 
Sie die lästige Parkplatzsu-
che! Den ganzen Tag über 
fährt unser Turnierbus der Fir-
ma Albus die Großraumpark-
plätze in Kitzbühel an und 
bringt Sie nach den Spielen 
auch wieder gerne zu Ihrem 
Auto zurück. 
Der Ringbus pendelt zwischen 
Hahnenkammparkplatz, Gans-
lernparkplatz, Pfarraupark-
platz, Bahnhof und Tennissta-
dion hin und her. Die Runde 
dauert maximal 20 Minuten, 

sodass Sie kaum Wartezeit für 
Ihren Transfer in Kauf nehmen 
müssen. Der Bus ist ganz ein-

fach zu erkennen, schließlich 
ist er im Design der Austrian 
Open 2010 beklebt. 

Glücksschwein Minnie Prase 
gefiel es in Kitzbühel sichtlich.
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HORNBAHN!

BAHNHOF!

PFARRAU!

GANSLERN!

HAHNENKAMM!
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Charly Steeb Carl Baldwin
Tournament Director Challenger Supervisor

ORDER OF PLAY
Thursday, 5 August 2010

CENTER COURT COURT KUCHENMEISTER

Austrian Open

Matches Start At: 11:00am Matches Start At: 11:00am

1
Andreas HAIDER-MAURER (AUT) Pablo CUEVAS (URU)

vs vs

Martin FISCHER (AUT) Antonio VEIC (CRO)

followed by followed by

2
Dustin BROWN (JAM) Ivo MINAR (CZE)

vs vs

Lukas ROSOL (CZE) Pablo ANDUJAR (ESP)

Not Before 2:00 PM Not Before 2:00 PM

3

Rainer EITZINGER (AUT)
Andreas SEPPI (ITA) Philipp OSWALD (AUT)

vs vs

Jiri VANEK (CZE) Jeff COETZEE (RSA)
Jamie MURRAY (GBR)

Not Before 4:00 PM followed by

4

after suitable rest

Dominik HRBATY (SVK)
Olivier PATIENCE (FRA) Lukas ROSOL (CZE)

vs vs

Daniel KOELLERER (AUT) Hans PODLIPNIK-CASTILLO (CHI)
Max RADITSCHNIGG (AUT)

followed by followed by

5

to be arranged

Pablo ANDUJAR (ESP) Dustin BROWN (JAM)
Alexandre SIDORENKO (FRA) Rogier WASSEN (NED)

vs vs

Martin FISCHER (AUT) Jonathan EYSSERIC (FRA)
Thomas MUSTER (AUT) Olivier PATIENCE (FRA)

4 August 2010 at 20:26
Order of Play released

FINAL MATCH ON ANY COURT MAY BE MOVED

MATCHES WILL BE OFFICIALLY CALLED FROM THE PLAYERS' 
LOUNGE & LOCKER-ROOM


